
 

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen und Hinweise 

1. Rangfolge der Bestandteile der vertraglichen 
Beziehung zwischen den Parteien 
Bauherr/Besteller und  
BrunnerFelix AG/Unternehmer: 
Ergänzend zum von beiden Parteien unterzeichneten 
Werkvertrag gelten als integrierende Bestandteile der 
zwischen den Parteien geltenden vertraglichen 
Beziehungen in der nachstehenden Rangfolge: 

 - allfällige schriftliche Zusatzvereinbarungen wie 
 insbesondere Pläne;  

 - bezüglich Ausmass, Leistungsumfang und 
 Arbeitsablauf der unterzeichnete 
 Leistungsbeschrieb; 

 - allfällige behördliche Pläne, Auflagen, 
 Bewilligungen; 
- die Bestimmungen der vorliegenden Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen Hinweise der  
BrunnerFelix AG, Weieren 55, 9524 Zuzwil; 

 - die einschlägigen aktuellen Bestimmungen der 
 SIA-Normen insbesondere Norm 118 und der 
 SUVA-Vorschriften; 

 - die Bestimmungen des schweizerischen 
 Obligationenrechts. 
 

 
2. Vertragsgegenstand, Auftragserteilung: 

Allfällige Geschäftsbedingungen oder besondere Aus-
schreibungsbedingungen des Bauherrn werden nicht 
als Vertragsbestandteil übernommen. Einzelne 
Bestandteile solcher Bedingungen gelten nur, wenn 
sie im Werkvertrag aufgeführt und schriftlich von der 
BrunnerFelix AG angenommen werden. 
Bei Ausschreibungen nach NPK gilt ohne spez. 
Bemerkungen der Volltext. 
Angebote/Offerten haben, falls ohne anderslautende 
schriftliche Vereinbarung 3 Monate Gültigkeit. 
Mit der Auftragserteilung des Kunden sind die 
nachstehenden Konditionen verbindlich, sofern keine 
anderslautenden schriftlichen Vereinbarungen 
getroffen wurden.  
Bei pauschalen Vertragsabschlüssen/Vereinbarungen 
sind die ausgewiesenen allgemeine Abzüge sowie die 
ausgesetzten Regiebeträge bei nicht anderslautenden 
Vereinbarungen inkludiert. 
Der Bauherr verpflichtet sich insbesondere zur 
fristgerechten Bezahlung des festgelegten 
Werkpreises. Er nimmt, soweit er diese Aufgaben nicht 
einem ordentlich bestellten Vertreter überträgt, seine 
gesetzlichen und vertraglichen Rechte und Pflichten 
persönlich wahr. 
Der Unternehmer verpflichtet sich im Gegenzug zur 
vertrags- und fristgerechten Ausführung der ihm 
anvertrauten Arbeiten. Der Unternehmer ist 
berechtigt, auf seine Rechnung und seine 
Verantwortung hin Subunternehmer beizuziehen. 

 
3. Bestellungsänderungen 
 Bestellungsänderungen müssen zu ihrer Gültigkeit 

unter Angabe von Preis- und Terminfolge gegenseitig 
vereinbart und schriftlich anerkannt werden. Preise 
und Termine werden allenfalls neu festgelegt und 
führen dann zu einer schriftlichen Vertragsänderung. 

 Eine wie auch immer geartete Haftung der 
BrunnerFelix AG, die durch falsch oder nicht 
rechtzeitig vorgebrachte Änderungswünsche des 
Auftraggebers ausgelöst worden ist, wird abgelehnt. 
 

4. Geistiges Eigentum 
Von der BrunnerFelix AG abgegebene Akten wie 
Angebote, Pläne, Skizzen, Berechnungen sowie 
Unternehmervarianten und Ausführungsvorschläge 
dürfen nicht vervielfältigt oder Dritten zugänglich 
gemacht werden. 
Sämtliche Akten bleiben bis zum Abschluss des 
Bauprojekts Eigentum der BrunnerFelix AG. 
Die BrunnerFelix AG behält sich vor, sämtliche 
Baustellenbilder für Werbezwecke und 
Onlineschaltungen entschädigungslos zu verwenden. 
Mit Unterzeichnung des Werkvertrags erteilt der 
Besteller ausdrücklich seine Zustimmung dazu. 
 

5. Vorbereitung/AVOR: 
Der Bauherr koordiniert mit den Behörden und den 
notwendigen Instanzen betreffend Baubewilligungen, 
leitungstechnischen oder statischen Abklärungen, 
Benützung fremden bzw. öffentlichen Grundes und 
Bodens im Voraus alles Notwendige und übernimmt 
die daraus entstehenden Abgaben, Entschädigungen 
und Gebühren.  
Dies sind insbesondere: 
- leitungstechnische Abklärungen für den Aushub- 

 und Grabenbau und den gesamten Bohr-, Schneid- 
oder Abbruchbereich; 

- statische Abklärungen, Spannkabeleinlagen oder 
starke Armierungen und dgl.; 

- geltende Arbeitszeiten, Arbeitseinschränkungen, 
Arbeitsbewilligungen usw.; 

- die erforderlichen Planunterlagen sind der 
BrunnerFelix AG vom Auftraggeber kostenlos zur 
Verfügung zu stellen. 

Die BrunnerFelix AG übernimmt bezüglich des oben 
Genannten keinerlei über ihre gesetzlichen oder 
explizit vertraglich festgelegten Pflichten 
hinausgehende Haftung. 
 

6. Entsorgung 
Der Auftraggeber ist verpflichtet, für die fachgerechte 
Deklaration und Entsorgung sämtlicher Abfälle in 
bewilligten Anlagen oder Deponien nach der TVA 
durch die BrunnerFelix AG letztere zu entschädigen. 
Jegliche zusätzlichen Schutzvorkehrungen für 
anfallendes Baustellenabwasser nach Sia 431, die nicht 
im Werkvertrag erwähnt sind, sind separat zu 
vergüten. 
 

7. Gesundheits -, und Arbeitsschutz:  
Das mögliche Vorkommen von Asbest in Teilen des 
betreffenden Werks ist durch den Auftraggeber 
vorgängig abzuklären.  
Sollte die BrunnerFelix AG den Auftrag erhalten und 
sollten im Rahmen der Arbeiten trotzdem 
asbestverdächtige Materialien zum Vorschein 
kommen, so ist die BrunnerFelix AG verpflichtet, die 
Arbeiten einzustellen, bis vom Bauherrn weitere 
Abklärungen durchgeführt worden sind, die die 
Planung der notwendigen Massnahmen erlauben. Die 
Kosten für eine solche Abklärung wie auch die 
Planung und Umsetzungen allenfalls notwendiger 
Massnahmen sind nicht Teil der vertraglichen 
Beziehung zwischen den Parteien. Der Bauherr erklärt 
ausdrücklich, dies zur Kenntnis genommen zu haben. 
Der allgemeine Gesundheits- und Arbeitsschutz wird 
von der BrunnerFelix AG gross geschrieben und 
laufend nach dem neusten Stand gemäss 
Bauarbeitenverordnung (BauAV) und der  



 

 

verschiedenen SUVA-Vorschriften umgesetzt. Jegliche 
zusätzlichen oder ausserordentlichen 
Schutzvorkehrungen (Epidemie, Pandemie) für die 
Mitarbeiter, die nicht im Werkvertrag erwähnt sind, 
werden separat vergütet. 
 

8. Haftungsausschlüsse 
Die BrunnerFelix AG übernimmt keine Verantwortung 
für Leitungsschäden bei Bohr-, Schneid- und 
Abbrucharbeiten. 
Eingriffe in das Tragsystem führen zu 
Lastumlagerung/Erschütterungen und damit zu 
Verformungs- und Spannungsänderungen in 
angrenzenden Bauteilen von den einzelnen 
Geschossen. Das kann zu feinen Rissen in fertigen 
Oberflächen führen.  
Der Bauherr erklärt mit der Unterzeichnung, darüber 
aufgeklärt worden zu sein und die BrunnerFelix AG im 
gesetzlichen Rahmen von jeglicher diesbezüglichen 
Haftung freizustellen. 
Ferner ist eine Haftung der BrunnerFelix AG 
ausgeschlossen für: 
- das Beheben kleinerer Schwund-, Setz-, und 

Fadenrisse 
- das Beheben von Struktur- und Farbdifferenzen 

sowie kleineren Putz- und Tapetenretouchen und 
Unebenheiten; 

- der Ersatz aller zerbrechlichen Gegenstände wie 
Fensterscheiben, Steckdosen, Beleuchtungskörper, 
sanitären Apparaten, Plättli, Garnituren etc., 
sofern Schäden und Mängel nicht ausdrücklich im 
Abnahmeprotokoll festgehalten sind; 

- der Ersatz und die Reinigung von Wand- und 
Bodenbelägen, welche durch unsachgemässe 
Behandlung beschädigt oder verschmutzt wurden, 
sofern Beschädigungen und Verschmutzungen im 
Abnahmeprotokoll nicht ausdrücklich beanstandet 
worden sind. 

Mehrausgaben, die durch Umstände verursacht 
worden sind, die der Bauherr der BrunnerFelix AG 
nicht angegeben hat und die aus den der  
BrunnerFelix AG zur Verfügung gestellten Plänen nicht 
ersichtlich gewesen sind, gehen zu Lasten des 
Bauherrn. Dies sind insbesondere: 
- Abdichtungen um Leitungseinführungen oder dgl.; 
- Bauwerksabdichtung bei Bodenplatten-, Wand-, 

und Deckenergänzungen; 
- Allgemeine Anschlüsse best. Konstruktionen usw. 

 
9. Mängelhaftung: 

Mängel (SIA Art. 169ff.) werden, wenn möglich, von 
uns durch Nachbesserung behoben. Jede weitere 
Gewährleistung ist im gesetzlichen Rahmen 
ausgeschlossen. 
Sämtliche Mängelrechte der Bauherrschaft verjähren 
innert 5 Jahren nach erfolgter, vollständiger Abnahme 
des Bauwerks.  
Die ordentliche Rügefrist beträgt 2 Jahre für 
gewöhnliche Mängel, gerechnet ab Abnahme des 
Bauwerks. Während dieser Frist ist der Bauherr 
berechtigt, Mängel jederzeit zu rügen. Mängel, deren 
verspätete Behebung zu Schäden führen könnte, sind 
auch innerhalb der Rügefrist sofort zu melden und 
vom Unternehmer so rasch wie möglich zu beheben. 
Nach Ablauf der Rügefrist erlischt das Recht des 
Bauherrn, vorher entdeckte Mängel zu rügen. 
Verdeckte Mängel sind sofort zu rügen. 

Sämtliche Mängelrechte des Bauherrn verjähren innert 
5 Jahren nach erfolgter, vollständiger Abnahme des 
Bauwerks. 
Die Haftung des Unternehmers für leichte 
Fahrlässigkeit ist in jedem Fall ausgeschlossen. 
Wird streitig, ob ein beanstandeter Mangel wirklich 
eine Vertragsabweichung darstellt und daher ein 
Mangel im Sinne der SIA-Norm 118 ist, so liegt die 
Beweislast für das Vorliegen eines Mangels beim 
Bauherrn. 
Falls keine separate Anzeige der Vollendung unserer 
Arbeiten erfolgt, gilt die Schlussrechnung als Anzeige 
der Vollendung gemäss SIA-Norm 118. 
Subsidiär gelten die Bestimmungen der SIA 118 zu 
Mängelbehebung und Garantiefristen. 
 

10. Zahlungskonditionen: 
Als Zahlungsfrist gilt ohne anderslautende schriftliche 
Vereinbarung 30 Tage, bei Kleinrechnungen bis 
15'000.00.- CHF 10 Tage, sowie bei Akontorechnungen 
10 Tage netto, ab Rechnungsdatum. 
Ein genereller Skontoabzug ohne Vereinbarung wird 
nicht akzeptiert. 
Die Teuerung nach SIA Art. 56, ist im vertraglich 
vereinbarten Preis nicht inbegriffen und wird 
eventuell separat berechnet. 
Die MWST und die LSVA sind im Preis nicht inbegriffen 
und werden separat ausgewiesen. 
Bei grossen Erhöhungen der Rohstoffpreise behält sich 
die BrunnerFelix AG eine Preisanpassung auch 
während des Jahres vor. 
 

11. Vers icherung: 
Die BrunnerFelix AG ist bei der Mobiliar AG, 
Policennummer: G-1456-3840, gegen Personenschäden 
von 10 Mio. CHF und Sachschäden von 10 Mio CHF 
versichert. 

 
12. Gerichtsstand, anwendbares Recht, 

Schriftlichkeit: 
Gerichtsstand ist der Sitz der BrunnerFelix AG, Zuzwil.  

 
Auf die Gesamtheit der Vertragsverhältnisse zwischen 
den Parteien und auf eventuell darauf fliessende 
Streitigkeiten findet ausschliesslich Schweizer Recht 
Anwendung. 
 
Jede Abänderung der vertraglichen Beziehungen 
zwischen den Parteien bedarf zu ihrer Gültigkeit der 
Schriftform. 
 
 
Zuzwil, Stand: 01. Januar 2023 
 
 
Die obenstehenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen sind anerkannt und genehmigt 
worden: 
 
Bauherr/Besteller: 
 
___________________________________________________ 
Ort, Datum  Unterschrift 
 
BrunnerFelix AG/Unternehmer: 
 
___________________________________________________ 
Ort, Datum  Unterschrift 


